
Kirche, Weltanschauung, Sozlale 'age. geht d1he Grundfragen. des Glaubens
Die Vorlesungen, Arbeitsgemeinschaften eran, uch die schwierigsten
un: Ta der alzburger Hochschul- me: Vorsehung, und
wochen 1946 Herausgegeben und Die Ausführungen sSind durchweht Vo  -}
leitet VO  } Dr. Alois M B:6 0S Ver- einem auch z2efister Ehrfiurcht NVOT den
lag tto üller, alzDur: 19438, MB S. göttlichen Geheimnissen un! Von einer

18.—. Die kurzen Vorlesungen iınd etzten E  eit, die Grenzen mensch-
NO  3 den Dozenten selbst verfaßt un — lichen Fassungsvermögens anzuerkennen.
möglichen einen leichteren Überblick Bel em Ernstinehmen der PTI  ematik
über das gesamte Gedankengu der Salz- aber ird dann doch imMMeTr wieder der
burger Hochschulwochen 1946, Was Del Weg gewlesen befreiender Zusammen-
der tarken DEZ:  erung des modernen scChau inge. Ausdrücklich hinge.
Wissenschaftsbetriebes einen Zu wiesen sSel auf den Abschnitt 99  1le An-
unterschätzenden Vorteil bedeutet. Dbetun: der für die Grundhaltun des
wIird INa gerne nach diesen and grei- Menschen ott egenüber für das
fen, sich in den Fragen der Z.eit Verständnis der 1:  1e Desonders bDe-
sichere, aus dem en cChristlicher Welt. deutsam ist. Franz Bachler 0O.5S
anschauung erwachsene Orientierung
nolen

Kardinal e€WmM an Christ-
eda Winkler liches Reifen., Texte religiöser Lebens-

Romano a  A 8| ini Glaubenserkennt- gestaltung. Gesammelt, eingeleitet un:
nN1Ss. Versuche ZUr Unterscheidung un übersetzt VO  -} Ito Karrer. Verlag Ben-
Vertiefung Verlag Heß se' 1944 250 ziger, Einsiedeln 3592 Seiten sir. 11.80.
sir. 3.60 Eine Sammlung der Aufsä{tze, Newmans eigenes religlöse! Leben hat
die fiIrüher als Kleinschriften 1n der niemals einen erlittiten. uch seine
„Christliche Besinnung‘‘“ erschienen W: „Bekehrung‘“‘ brachte Richtungs-
In Vollendeter un doch elnfach_er Sprache änderung seiner inneren Entwicklung.

(1 5 KIOS O5  O

DIE CII GEFUNDE
Benediktiner VO heute

Herausgegeben Vo  } Pius Böllmann ÖS Aus dem Englischen a  ber-
SNSIWA Von Benediktinsn der e1 Nonnberg., alzburg. mfang e1ten,

Abbildungen. Halbleinen 2  — kartoniert
Kurzer Überblick üÜüber die Geschichte der Schwarzen Benediktiner VvVon1880 bis 1940 Eine Heldenschar VO:  =) Martyrern un Bekennern 1799 bis 1797 apsPilus VII Bischof Dominikus Moreno Johannes Bapt Muaräd Bischof Bonil-

fatius Haneberg Erzbischof Polding \ Sydney Erzabt Bonifaz Wimmer Kar-
dinal Dusmet VO  - Catanila Bischof Salvado V, Neu-Nurslila Eine Schar VOoONn
Mönchen, die ın den Missionen getötet wurde Pius de Hemptinne P. aCcC1dus
Ricardi: ischof Benzler VO  ] Metz Schwester Fortunata Viti / Abt Columba
Marmion Silvester Dogliotti Mutter Maria VO heiligen Petrus Sebastlan
VOoO QOQer Bruder einrad Eugster un Bruder Paulinus eil Schwester Marla
Anella Zervas ukas Eilin Frater ernnar de Vasconcelos Die Mariyrer

des spanischen Bürgerkrieges P un! Hager
Diese Kapitel zeichnen das Leben VO  5 Männern un Frauen, die den
Anruf ihrer Ordensregel, „wahrha Gott ZI1 suchen“‘, 1n restloser Treue
verwirklicht en aps und ischöfe, Gelehrte und Schriftsteller, Mis-
sS1oNare un! artyrer, schlichte Laienbrüder und -Schwestern Aaus der
anzen Welt. Wle S1e 1N den etzten hundert Jahren über die Trde
gingen, ireten uns 1n diesen mehr als ZWaNnzig Lebensbildern gegenüber

geben Zeugnis: Von der ; und Weite benediktinischen Lebens
und VO  } der allen Zeiten 1n der Stille wirkenden Macht der Naı
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weisen würde. ZiUuU ilesem Weg kannn INaSeine Grun Ott egenüber War
mmer namliche „ehrfürchtige L1lebe*‘‘, S1e 11U'  — beglückwünschen und ihr TEC!
Seine Reli  Osität WAar ständiges, tägliches 1el Erifolg wünschen! Hervorragende
Reifen eın Schrifttitum. ist unzerirenn- Osterreichische Kirchenmusiker arbeiten
Dar mit seiner Religlositä verbunden. ihr mit.

Josef.Dillers  er  (3 e Lukas, DasSelbst seine theologischen und histor1-
schen Werke dA1enen vorbereitend der Evangelium des heiligen ukas 1n ne0-
abschliebend selıner inneren Entfaltung, Oogischer un heilsgeschichtlicher cChau,

dem Streben, 1n Ehriurcht VO: .‚OTT Band, P} (OTItIO Müller Verlag,
imMMer un: auf alzburg, 1943, 12.50. den ersten 38anızunehmen, W aS,

weiche W eise Hi SsSie unNs vermittel Versen des Lukasevangeliums, die dieses
e1sten zomm dies s<elbstverständlich in Bändchen behandeln, WIrd ZUerst der EVan-

Gen Predigten, Meditatlionen. und GeDeien gelist und eın Werk vorges Dann
Ausdruck Diese unausschöpfbaren LUn WI1r den Schritt 1nNns alte el.

FundgrubC geistigen Reichtums hat Zacharlas. Doch bleibt cdies die VOr-
Karrer 1n Sseiner uswahl VOT allem auf- halie Z eigentlichen Heiligtum: de
gesucht. ‚„‚DiejJenigen Motive Cdlie siıch Frohbofififschafit VO Marila, Es

Desonder: efonung häufige 1st dıie Verkündigungsszene, VO'  5 der
W1e selbst bekennt,Variationen als charakteristisch für NEW- Dillersberger,

IN ans Geistigke1l erweilisen‘‘, werden VO Wort für Wort in Liebevollster Betrach-

in als zusammenhängende as.  Nn-MYy- Lung, ja ehrfürchtiger Zelebration ‚y UZl -
stische Lehrstücke dargeboien. Newman TL arlens ild WwI1r hier gemalt
selbst ar u das religiöse Lehen n]ıemals ird das Tieiste ausgesagt, Was über
Zusammenhange dargestellt. Sso hat KAar- arıa uszusagen ist Wie der Vater sS1e
MN den 2a08 Periıoden des ebens ın Eewiger Erwählun: ZUT Makellosen und
des „Kirchenvaiers der euzeit‘‘ gewähl- Gnadenvollen macht, ‚„‚Seinem L1eD-

auserwählten Erstlingstochterten Stoff ın sieben Kapitel geglıedert: ing.
der göftftliche Ruf. die Antwort, heilige Seines abgrun‘'  ‚jef durchdachten erkes
ALCHAU Geheimnis des Le1ıdens, et, iın Schöpfung und Heil der eit Es ent-
der christliche harakter, mystische nUuilt Sich. die erstie Offenbarung des
Zwiesprache. Newman hat NZer- 0S die Jungfrau, die der
teilbares, Dieses Geseftz hat Karrer De- Sohn sich ZAULE menschlichen Mutter —-

achtiet und 1äßt Newman selber Nnne Er- wählt und wWwI1ie all dies das Planen un!:
klärung iın xusfiführlichen SPFeC- Wirken des Dreieinigen Gottes ist eın
hen. Vom liTLurgischen Standpunktfe Aa UuSs vollendetes .1ld weiblichen Wesens, voll.
WwWUurde vielleicht ein Kapıitel, das New- endete Offenbarung des Dreifaltigen
I1Lanlıs Hauptge  nken über die Rolle der Gottes die Vertreterin der Mensch-
Liturgie 1n der Entfaltung des christ- he1t, Marla. DTr. Max Lesch
liıchen Charakters beleuchtet, erwünscht
se1n. Unıy.-Dozent IMS Rieser Das große Zeichen. DIie FTrau als Symbol

Musica .Ns, OÖOsterreichische Fach- göttlicher Wirklichkeit, Von aura
katholische Kirchenmusik, Böc  er Otto üller Verlag, Salz-zeitung für

Styrla, GTaZz, He{ite ährlich, Dbursg Die Neuauflage eses Buches
Diese Zeitschrifit stellt sich als ach- kann kaum bedankt werden!
folgerin der seinerzeitigen „„Musica vina*“*“ ihm schaut die Nonne der Abteı St. de-

gard-Eibingen das Wesen der Frau inVOrT un verkünde 1n der ersten
als Programm : „Unsere Fachzeitung will etzter theologischer Tiefe. Gerade das
VO  5 hoher wissenschaftlicher Warte auU:  N Der braucht unsere Z.e1t. Ein spanisches
der PraxIı1ls dienen un das nsehen Sprichwort sagt ‚„Die Hände, die die
der katholischen Kirchenmusık ın der Wiege ewegen, bewegen die Welt.*““ Das

SanZeN katholischen Weilt wieder 1m ist 1Ur allzu wahr. Daher kann die Re-
Sinne der ‚Schola Ausftriaca‘® ehrenvoll form iner Z.eit NUur bei der Frau be-
verfiretifen.‘‘ Beim Überblick über die elin- ginnen, die Frau ber mMu. sich wıieder
zeinen Programmpunkte wird dann NHNer- NZ Q iNr Wesen besinnen, Da ill

dieses Buch eln Helfer sein. Die Ver-der Rahmen sSo weit gespannt, daß
für den. ersten Augen  ick Überschnei- fasserın nNnat durch ihre wirklich tief-

gründige Kenntniıs der Heiligen Schriftdungen mit einer Reihe bereits es  en-
der Organe unvermeidbar scheinen WÜTr- un der ater, besonders uch der mYySsti-

Wenn nıcht das schen Schriften der eıligen Hildegard,den, unbestreitbare
Bedürtinis nach einem k'1ı Q '] 1ın einzigartiges ild der Frau gestaltet:
käallisch wissenscha  LCHEN 1a kannn wirklichn eine „Theologie
Fachblaitt der Zeitschrift der rau‘“‘: EVa, aria,' Ecclesia werden
inen eindeutigen und schönen Weg 1 Heiligen Geist als umfassende Ganz-
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